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Der Kreis
Le Cercle

EINE MONATSSCHRIFT

REVUE MENSUELLE
April /' 4\ ril I 9ä -S No. 4 XXI Jahraana ' Armee

0 Herz — mein Herz!
4 eh. könnt' ich dich

begraben.
Mit dir auch dein

sehnsuchtsbanges Schlagen.
1 nd deinen Schmerz.

TT arum schlägst du
In rast- und jriedelosem

Jagen?
Das Glück wird auch nicht

dein in künft'gen Tagen.
TT arum schlägst du?

TT as du auch liebst.
i\1em Herz — wird nimmer

dein hienieden.
L nd dennoch ist es lauter

rastlos Lieben.
Was du auch gibst.

Wie oft ich fiel.
Verzeih' mir. Vater. — Mein

Herz uird schlagen.
Bis sühnend es sein Kreuz

zu dir getragen.
Zu Dir — zum Ziel

Zeichnung von Antonio Santos, Coitnbi a

A. R.

Diese verse fond man rn der \lappe eines jungen katholischen Schicksals$efoIi! ten,, der den Fror(od wählte.
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